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75 Jahre Pro Senectute

Tagesgruppe

D/'e Tagesgruppe far/npf/ibwecAis/ung /n den /V/tag: /Wancbma/ w/rd das
Gemüse gemeinsam gerüstet. Foto: Pro Senecfute ßr/rgdoif

7/m Fetrewnng.s'Fednr/tige Betagte
ans dem A/Ztagstratt Zzeraw,szK/io-
Zen tmd iTtre Ange/to'n'gen zu ent/a-
sten, /ti'/trî der Verein /t'ir das AZ-

ter/Pro Senectote in Bnrgdorfeine
îdgesgrwppe.

Angehörige, die Betreuungsaufga-
ben übernommen haben, denken
meistens an sich selbst zuletzt und
gönnen sich keine Freizeit (von
Ferien ganz zu schweigen). Wer
täglich präsent sein muss, hat aber
diese Freizeit bitter nötig. Eine
Vertretung scheitert oft am Geld
oder ist sehr schwierig zu finden.
Diese Lücke will Pro Senectute
Burgdorf mit der Tagesgruppe
schliessen und erreicht damit, dass
ein Übertritt ins Pflegeheim hin-
ausgeschoben werden kann.
Im letzten Oktober hat die Tages-
gruppe im Tiergarten neue Räume
bezogen, und nun können dreimal
pro Woche, am Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag, betreu-
ungsbediirftige Betagte aufge-
nommen werden. Personen, die
von ihren Angehörigen gepflegt
werden, aber nicht bettlägrig sind
und intensiver Pflege bedürfen,
können diese Dienstleistung be-
nützen. Natürlich sind auch allein-
stehende Personen, die mit Hilfe
der Spitex-Dienste zu Hause blei-
ben können, willkommen.
Leider kommen behinderte Betag-
te oft nicht mehr aus ihren vier
Wänden heraus. Der Alltag kann
nur wenig abwechslungsreich ge-
staltet werden. Doch Monotonie
ist in keinem Fall förderlich. Die
Tagesgruppe bringt neue Impulse:
Sie ist eine Begegnungsstätte, man
sieht andere Gesichter, es lassen
sich neue Beziehungen knüpfen.
Der Tagesablauf wird anders
strukturiert.
Pro Woche kommen ungefähr
zwanzig verschiedene Frauen und
Männer zur Tagesgruppe. Der

Morgen beginnt mit Kaffee, dann
wird gesungen. Etwas, was beson-
ders geschätzt wird. Nachher wird
gespielt, oder es können Handar-
beiten gemacht werden. Doch es

gibt kein bestimmtes Tagespro-
gramm. Es werden Ausflüge orga-
nisiert, es wird geturnt oder ein
Spaziergang gemacht, aber auch
Geschichten werden vorgelesen.
Die Betreuerinnen gehen auf die
verschiedenen Wünsche und Fä-
higkeiten ein. Sechs Frauen lösen
sich in dieser Arbeit ab. Es sind
«Wiedereinsteigerinnen», die alle
einen Krankenpflegekurs beim
Roten Kreuz absolviert haben und
eine Aufgabe im sozialen Bereich

suchten. Sie besuchen regelmässig
Weiterbildungskurse der Pro Se-
nectute.
Die Kosten können dank der Betei-
ligung des Kantons Bern, der Stadt
Burgdorf und der Pro Senectute
recht tief gehalten werden: In den
25 Franken für einen Tagesaufent-
halt sind Mittagessen, Zwischen-
Verpflegung und Betreuung inbe-
griffen. Der Transport, der selbst
organisiert werden muss, geht zu
Lasten der Benützer. gZ

Ans&wn/t Fei der BeratnngjjfeZZe
/iir .Betagte, Bro Senectute, Ba/zn-
Zzofrtras.s'e (5, 5400 ßzirgdorf 7eZ.

054/22 85 79
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